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Liebe Leserin, lieber Leser, 

der DAX zeigt gegenüber dem US-Markt eine erstaunliche Stärke. Während S&P 500 & Co. sich träge 

in einer Seitwärtsbewegung halten, steigt unser deutscher Leitindex von einem Hoch zum nächsten. 

Warum? Die Börsen preisen wie immer schon eine Erwartung ein! Es wird erwartet, daß Draghi am 

kommenden Donnerstag den Startschuss gibt für Anleihekäufe im großen Stil.  

Hebelfuchs-Depot sicher in der Volatilitäts-Brandung 

Das Hebelfuchs-Depot konnte vom DAX-Anstieg gut profitieren, die Volatilität an den US-Börsen ließ 

hingegen zwei Stoploss-Marken reißen. Das ist zwar ärgerlich, doch bedarf es genau dieser Disziplin, 

um langfristig Geld an den Börsen  zu verdienen. Erst heute Vormittag konnte ich in der Tageszeitung 

lesen, dass das Barvermögen der Deutschen auf ein neues Hoch gestiegen ist, jedoch die Aktienanteile 

nach wie vor sehr niedrig bleiben. Der Deutsche Otto-Normal-Verbraucher legt sein Geld immer noch 

lieber inflationär und zinslos an… Zeitgleich konnte ich heute zwei Frauen sich beklagen hören, dass 

ihnen die Bausparkassen die Bausparverträge gekündigt haben…. 

S&P 500: Der Kampf um die 2.000 Punkte 

In der vergangenen Woche hat der S&P 500 tatsächlich die 2.000-Punkte noch einmal unterschritten. 

Laut PnF auf stockcharts.com wurde ein Verkaufssignal gebildet.  

Jedoch zweifle ich hier dieses Mal die Richtigkeit des Charts an, denn der Kurs tauchte nur intraday 

unter die den letzten Kreis unter 1.990-Punkte, aber nicht auf Schlusskurs-Basis. Generell sind die 

Standard-Berechnungen alle auf Schlusskurs-Basis. Von daher sehe ich das Verkaufssignal nicht als 

gültig an oder bzw. lasse dieses  nicht in meine weiteren Kaufentscheidungen einfließen. Zumal ich 

sowieso a) eine andere (kostenpflichtige) Software und b) andere Einstellungen als die 

Standardeinstellungen für meine Analysen für den Hebelfuchs verwende.  

Was gültig und wichtig ist, ist die starke Unterstützung bei 1.900 Punkten anhand des Charts. Näheres 

finden Sie auf den folgenden Seiten. Ich wünsche wie immer eine angenehme und interessante 

Lektüre. 

Mit den besten Wünschen für die laufende Woche  

Ihre  

Claudia Jankewitz  
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Marktanalyse: 

DAX – Neues Allzeithoch 

Der DAX hat inzwischen ein neues Allzeithoch gebildet. Das letzte Hoch im Dezember bei 10.050 

Punkten wurde „locker“ eingenommen. Wie oben bereits erwähnt, führe ich diesen starken 

Kursanstieg auf die angekündigten Anleihekäufe der EZB zurück. Danach könnte sich der Markt erst 

wieder ein wenig „erholen“ vom steilen Anstieg. 

 

PnF Chart, DAX, stockcharts.com und eigene Anmerkungen 

Charttechnisch gilt das bereits in der Vorwoche Gesagte:  

Das Kaufsignal bei Punkt 1 wurde mehrfach bestätigt (Punkt 2 und 3). Kursziel bleibt nach wie vor bei 

11.800 Punkten. Das Kaufsignal gilt solange 9.600 Punkte nicht unterschritten werden (Punkt 4). Denn 

dann würde ein neues „O“ eingezeichnet und damit die vorherige O-Säule unterboten werden.  

 

S&P 500  - „ Verkaufssignal“ 

In der Vorwoche warnte ich an dieser Stelle noch vor einem Verkaufssignal bei unter 1.990 Punkten. 

Doch dies bezieht sich auf Schlusskurse. Bei Stockcharts wurde hier bereits intraday ein neues „O“ 

eingezeichnet, was eigentlich nicht regelkonform ist.  Auf Schlusskursbasis notierte der S&P 500 jedoch 

nicht darunter. 
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Aus dem „Verkaufssignal“ (Punkt 1) errechnet sich ein negatives Kursziel von 1.910 Punkten. Die 

Unterstützung liegt bei 1.990 Punkten. Bei Kursen von 1.980 würde eine weitere Tendenz nach unten 

zu verzeichnen sein. Ob es jedoch dazu kommt, bleibt fraglich. 

Eine bullische Gegenreaktion und ein neues Kaufsignal laut Stockcharts bei Überschreiten der 

vorherigen X-Säule bei über 2.030 Punkten.  

 

PnF Chart, S&P 500, stockcharts.com und eigene Anmerkungen 

Profitieren auch Sie von den Analysen 

Und wenn Sie von den Analysen und Prognosen direkt profitieren möchten, dann können Sie 

auch den Hebelfuchs abonnieren.  

1-2-mal die Woche gebe ich neue Handelsempfehlungen heraus, die Sie sofort innerhalb von ein 

paar Minuten umsetzen können. Nur WKN eingeben, Stoploss setzen, fertig. Den Rest machen 

die Börse und ich… 

Schreiben Sie mir, wenn Sie Fragen oder Anregungen haben: info@hebelfuchs.de 

Weitere Informationen finden Sie ab sofort unter:  www.hebelfuchs.de 

http://hebelfuchs.de/?page_id=18
mailto:info@hebelfuchs.de
file:///C:/Users/Claudia/Dropbox/db_KRONENBERG-invest/db_Börsenbriefe/db_Börsenbrief_PnF_Hebeldepot/newsletter/www.hebelfuchs.de
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Claudia Jankewitz Finanzservice 
CFTe II - Certified Financial Technician 
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Weinstrasse Nord 52a 
67487 Maikammer 
Tel: +49 (0) 6321 - 579 06 04 
Mobil: +49 (0) 15 20 - 98 58 068 
 
www.claudia-jankewitz.de / email: cj@claudia-jankewitz.de 

www.hebelfuchs.de / email: info@hebelfuchs.de 

  

Schreiben Sie mir kurz ein mail, wenn Sie diesen Newsletter von mir nicht mehr erhalten möchten. 

Schauen Sie auch zwischendurch auf die Webseite 

www.hebelfuchs.de  – 

in meinem Blog schreibe ich immer wieder über interessante Tages- und 

Marktgeschehen, Point & Figure-Know-How… 

 

http://www.claudia-jankewitz.de/
http://www.hebelfuchs.de/
http://www.hebelfuchs.de/

